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Verhaltenstherapeutischer Fragebogen für Hundehalter  
 
 

Haustierarzt 
 
 
 
 
Besitzer 
Name 
Anschrift 
Telefon 
e-mail 
 
 
 
Patient 
Name 
Rasse 
Geburtsdatum 
Männlich ���� Weiblich ���� Kastriert ���� 
Falls Ihr Hund kastriert ist 

� In welchem Alter 
 
� Aus welchem Grund 

 
� Traten die Verhaltensveränderungen vor oder nach dem Eingriff auf? 
 

 
 
 
 
 

(1) Warum haben Sie sich für ein Tier dieser Rasse entschieden? 
 
 
 
(2) Wo und wann haben Sie Ihren Hund geholt? 
 
 
 
(3) Warum haben Sie Ihren Hund dort geholt? 
 
 
 
(4) Weshalb haben Sie sich für diesen Hund speziell entschieden? 
 
 
 
(5) Wie alt war der Hund, als Sie ihn bekamen? 
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(6) Wie viele Wurfgeschwister gab es? Haben Sie Informationen über diese? 
 
 
 
(7) Hatte der Hund schon mehrere Besitzer? 
 
 
 
(8) Falls ja, was wissen Sie evtl. über die Vorbesitzer (auch Züchter)? 
 
 

 
(9) Sie leben in einem Haus � oder in einer Wohnung �; Wohnfläche ca.  m² 
 
 
 
 
(10) Sind alle Zimmer für den Hund betretbar? 

Evtl. welche Räume darf der Hund nicht betreten? 
 
 
 

(11) Welche Personen leben im Haushalt? 
 
 
 
(12) Wie ist das Verhältnis des Hundes zu diesen Personen im Einzelnen? 
 
 
 
(13) Hatten Sie bzw. Mitglieder Ihres Haushaltes bereits früher Haustiere? Welche? 
 
 
 
(14) Gab es (aktuell) Veränderungen in Ihren Lebensumständen? 
 
 
 
(15) Leben andere Haustiere bei Ihnen? Wenn ja, welche? 
 
 
 

a) Wie ist das Verhältnis dieser Tiere untereinander? 
 
 
 

b) Warum wurden diese angeschafft? 
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(16) Wie viele Spaziergänge hat der Hund täglich und wie lang sind diese? 
 
 
 
(17) Wie lange ist er dabei 
 

a) Angeleint 
 
b) freilaufend 
 
 
 
 

(18) Hat der Hund unbeaufsichtigt Zugang zum Garten? Wie oft und wie lange tägl.? 
 
 
 
(19) a) Wann wird der Hund gefüttert? 
 

b) Welches Futter? 
 
c) Wo? 
 
d) Wer füttert? 

 
 
 
 
(20) Gibt es Leckerchen zwischendurch? Was? Wie oft? 
 
 
 
(21) Welche Erkrankungen hatte oder hat Ihr Hund? 
 
 
 

a) Bekommt Ihr Hund regelmäßig Medikamente? Welche? 
 
 
 
 

(22) Wo schläft Ihr Hund? 
 
 
 
(23) Hat er sich diesen Platz selbst ausgesucht? 
 
 
 
 



 

Tierärztin Sonja Kensy 
http://www.docanddog.de 

 

 
 
(24) Hat der Hund weitere Lager-/ Lieblingsplatze im Haus? 
 
 
 
(25) Wie viel % seiner Zeit verbringt der Hund auf diesen Plätzen? 
 
 
 
(26) Hat der Hund einen Rückzugsplatz, an welchem ihn niemand stört? 
 
 
 
(27) Hat der Hund Vorlieben für bestimmte Räume, ggf. in Zusammenhang mit  

            bestimmten Personen? 
 
 
 
(28) Lässt sich Ihr Hund problemlos bürsten? Wer bürstet? Wie oft? 
 
 
 
(29) Lässt sich Ihr Hund gern und überall kraulen? 
 
 
 
(30) Wer beendet das Kraulen? 
 
 
 
(31) Spielen Sie mit Ihrem Hund? 
 

a) wie oft? 
 
b) Wie lange? 

 
 
(32) Wer beginnt und wer beendet das Spiel? 
 
 
 
(33) Spielen andere Familienmitglieder mit dem Hund? 
 
 
 
(34) Mit welchem Spielzeug spielt der Hund? 
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(35) Bitte beschreiben Sie ein typisches Spiel: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(36) Spielt Ihr Hund mit anderen Hunden? 
 
 
 
(37) Wie reagiert Ihr Hund auf andere Hunde? 
 
 
 
(38) Wer initiiert Sozialkontakte- Hund oder Mensch? 
 
 
 
(39) Wie reagiert Ihr Hund auf  
 

a) Besuch? 
 
 
b) Kinder? 

 
 
c) Annäherungsversuche fremder Menschen? 

 
 
 
(40) Begrüßt Sie Ihr Hund, wenn Sie nach Hause kommen? 
 
 
 
(41) Geschichte der Erziehung 
 

a) Welpenspielgruppe (Art, Inhalt, Organisation) 
 
 
b) Wie alt war der Hund bei Erziehungsbeginn? 
 
 
c) Wer kümmert sich hauptsächlich um die Erziehung? 
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d) Haben Sie das Gefühl, dass Ihr Hund gern gehorcht? 
 
 
e) Wie viele Signale beherrscht der Hund? 
 
 
f) Müssen Signale häufig wiederholt werden, bis der Hund hört? 
 
 
g) Hatten Sie mit Ihrem Hund bereits spezielle Übungsstunden? Wo? Wann? Wie oft? 
 
 
 
 
h) Welche Erziehungshilfsmittel sind bereits zum Einsatz gekommen? 

 
 

 
 
i) Spezialausbildung des Hundes? 
 

 
 
 

 
 
 

Bitte beschreiben Sie das Verhaltensproblem möglichst genau 
 

� Welches Verhalten macht Probleme? 
 
 
 
 
� Wann ist es zum ersten Mal aufgetreten? (Zeitpunkt, Situation) 
 
 
 
 
� Gab es zum Zeitpunkt des ersten Auftretens besondere Begleitumstände? 
 
 
 
 
� Wie haben Sie darauf reagiert? 
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� Wie hat der Hund auf Ihre Reaktion reagiert? 
 
 
 
 
� Ist das Problemverhalten immer gleich ausgeprägt? 
 
 
 
 
� Falls nicht- wodurch wird es beeinflusst? (Auslöser, Rhythmus, Entwicklung) 
 
 
 
 
� Wie reagieren die anderen Haushaltsmitglieder auf das Problem? 
 
 
 
 
� Welche Problemlösungen haben Sie bereits versucht? 
 
 
 
 
� Mit welchem Ergebnis? 

 
 
 
 
 
 
 


